
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 12.08.2021 
Fachbereich: Bauliche Infrastruktur 
Aktenzeichen: 011/610-13 

Vorlage: 011/2021/0027 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Bauausschuss Dexheim 02.09.2021 2 Öff.    

Gemeinderat Dexheim 09.09.2021 2 Öff.    

 
    

 
Ortsgemeinde Dexheim; Bebauungsplan "Höhgewann, 1. Änderung" 
Hier: Vergabe von Planungsleistungen - Verkehrsgutachten 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt / der Gemeinderat beschließt, die Vergabe von Planungsleistungen 
zur Untersuchung der weiteren Notwendigkeit der im Bebauungsplan „Höhgewann, 1. 
Änderung“ festgesetzten Sichtwinkeldreiecke an das Büro Vertec – Ingenieurbüro für 
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik, Koblenz, zum Angebotspreis von 1.666 € brutto zu 
vergeben. (zzgl. evtl. abzurechnender Stundenverrechnungssätze gem. Angebot vom 
18.08.2021; siehe Anlage) 
 
 
 

Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 011/51160-562550 
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 20.000 € zur Verfügung. 
 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Veser) 
Haushaltsachbearbeiterin 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Schindele)  (Becker-Theilig)  (Wagner)  (Penzer) 
Sachbearbeitern  Stellv. 

Fachbereichsleiter 
 Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im rechtskräftigen Bebauungsplan "Höhgewann, 1. Änderung" der Ortsgemeinde Dexheim, 
sind an der Einmündung der 'Planstraße B' (Am Dreschacker) auf die K 39 (Dalheimer Straße) 
Sichtwinkeldreiecke festgesetzt, die innerhalb die Bebauungs-  und Bepflanzungshöhe über 
die textlichen Festsetzungen einschränken.  
 
Die Festsetzung der Sichtwinkeldreiecke führt derzeit zu Unstimmigkeiten zwischen der 
Ortsgemeinde Dexheim und privaten Anwohnern, die durch die Festsetzung ebenfalls in der 
Bebauung ihrer Grundstücke eingeschränkt werden, da auf der vorgelagerten öffentlichen 
Grünfläche die zulässige Bepflanzungshöhe von 70 cm um ein Vielfaches überschritten wird. 
Einer Rodung der Großgehölze und Sträucher hat die Untere Naturschutzbehörde nicht 
zugestimmt.  
 
In der Ortsgemeinde gibt es Überlegungen den Bebauungsplan zu ändern, hierfür bedarf es 
einer städtebaulichen Begründung.  
Eine verkehrstechnische Untersuchung soll die Notwendigkeit der Sichtwinkeldreiecke klären, 
danach kann über weitere Schritte beraten werden.  
 
Es wurden fünf Verkehrsplanungsbüros angeschrieben und um Abgabe eines Angebotes 
gebeten:  
 
Vertec   1.666 € brutto 
Bieter 2  2.284,80 € brutto 
Bieter 3  kein Angebot abgegeben 
Bieter 4  kein Angebot abgegeben 
Bieter 5  kein Angebot abgegeben 
 
Die Verbandsgemeinde empfiehlt die Vergabe an den günstigsten Bieter.  
 
Anlage: Honorarangebot vom 18.08.2021 
 
  
 
 


